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sieht auch schon das kleine weiße Spitzchen hervorlugen.“ Du armes
Büblein, heut hast du einen schweren Tag! Schon der zweite Zahn
wird weniger ungestüm empfangen, beim dritten erfährt’s nur der
Vater, vom vierten wird nicht mehr viel Wesens gemacht.

Und so geht’s überall. Der erste Star vor seinem Bretterhäuschen 5

im Garten: das ganze Haus ist voll Freude; das erste Schneeglöckchen:
jubelnd bringen es die Kinder den Eltern; der erste Maikäfer: vor ein
paar Tagen schon hat er im Blättchen gestanden, freudig begrüßt von
allen Lesern, am freudigsten von dem Finder, der schon längst
gewartet hatte auf die alljährlich fälligen fünf Groschen. 10

Den ersten Zitronenfalter hat mir gestern mit hurra! ein Junge

gebracht, und heut hab’ ich selbst auf meinem Spaziergang den Früh¬
ling gefunden. Wie der Saft schon in die Weiden getreten ist hier
an der Elbe, die Ruten strotzen voll Lebenskraft, und wahrhaftig,
wenn mich nicht alles täuscht, drüben am Strom die alten Pappeln 15
zeigen auch schon den verheißungsvollen rötlichen Hauch am Umkreis
ihres Astwerks. Die Lerchen sind da, und ein paar Bachstelzen
trippeln zierlich einher auf den Steinen am Ufer. 0 selige Frühlings¬
stimmung!

Ich sitze in meinem Zimmer am Schreibtisch; die Fenster hab’20
ich geöffnet, denn der Abend ist lau und mild, und die Amsel flötet
so zart und sanft ihr erstes Lenzeslied. Da flattert es mir um den

Kopf mit leichten Schwingen, ein Rundflug durchs Zimmer und wieder
hinaus in den weichen Abend. Mein Gott, mit was für kleinen Dingen
kannst du doch dem armen Menschenkind eine Riesenfreude bereiten: 25

ein bißchen Vogelgesang, ein Kätzchen an der Hasel, ein kleines
Blumenglöckchen, ein gelber Falter und — eine Fledermaus!

Wo sie wohl die kalten Monate verträumt hat? Im Sparren werk

des Dachstuhls, vielleicht nahe dem Schornstein, der ihr vorzeitig dem
Frühling vortäuschte, oder im Rauchfang selbst? Zieh dich nur wieder 30
zurück, du armer Narr, ins warme Versteck zu deinen Brüdern und
Schwestern, die alle noch schlafen; Käfer und Nachtschmetterlinge
beginnen so früh nicht zu schwärmen, und von den paar Spinnen
hier und dort in den Winkeln wirst du nicht satt.

Eine überwinternde Fledermausgesellschaft — es handelt sich bei 35

uns um die „gemeine Fledermaus“ — gewährt einen eigenen Anblick;
auf den Dachböden des alten Schlosses in meinem Geburtsstädtchen

habe ich sie oft zu hunderten gesehen. An den Zehen der Hinter-


